



Liebe Freunde,
ich weiss nicht, ob Sie Karten spielen können. Ich kann mir jedoch denken, dass die meisten von Ihnen darin ebenso gut sind wie ich. Es ist nichts besonderes, dennoch hat mich dieser Ausdruck mein Leben lang begleitet: „Siebzehn und vier."

Ich vermute, dass es um einen Teilerfolg im Spiel ging, das Glück ist jedem hold. Wenn dem so ist und wenn ich Ihnen einen Rat geben darf: Nehmen Sie! Nehmen Sie alle diese Lieder und Melodien, die EDITIO PRAGA (ehemals: EDITIO SUPRAPHON) auf dieser CD „Für jeden etwas 2" anbietet.

Vejvodas Kapelle hat sie unter der Leitung von Josef Vejvoda, dem jüngsten Sohn Jaromír, mit gleicher Sorgfalt und Professionalität aufgenommen wie die vorige CD „Für jeden etwas l". Auch die neue CD bietet Ihnen die Möglichkeit, teils längst vergessene Lieder zu hören. Und zwar in der Einspielung hervorragender Solisten wie Blanka Tůmová, Alena Rychetská, Eva Brožová, Milan Černohouz, Josef Oplt und Josef Zíma.

Die Auswahl der Stücke aus der unerschöpflichen Anzahl schöner Lieder unserer Vorfa​hren war nicht einfach. Auch die jetzige Generation fühlt sich davon angesprochen.

Ein arabisches Sprichwort, das mir sehr gefällt, sagt: „Zürne der Rose nicht, weil sie Dor​nen hat, freue dich darüber, dass solch ein dorniger Strauch Rosen hat." Wir sollten uns in unserer schnellebigen Zeit vielleicht mehr an Kleinigkeiten des Alltags erfreuen. Wir sollten unsere Lieder wie feines Spinngewebe hüten. Halten wir sie in Ehren und sorgen wir uns nicht um sie.

Falls Sie im Sommer Zeit haben sollten, besuchen Sie doch eines unserer Blasmusik- festivals. Sie werden sicher überrascht sein, wieviele Anhänger unsere Blasmusik hat. Und noch etwas. Die meisten Autoren dieser 2 l angebotenen Lieder weilen nicht mehr unter uns. In Namen der Verbliebenen möchte ich Ihnen wünschen, dass die wunderbare Atmosphäre, die bei der Aufnahme im Studio herrschte, auch Ihre Seele berühre.
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